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SVB-Herren wollen wieder in die Spur 
kommen 
 
Der Fehlstart soll sich nicht fortsetzen. Eine Woche nach dem 0:1-Saisonauftakt gegen 
Aufsteiger Bietigheimer HTC will die SV Böblingen in der 2. Regionalliga Süd wieder zurück 
in die Spur kommen. Dabei dürfte der HC Heidelberg, der am Samstag (17 Uhr; OHG-
Kunstrasen) in Böblingen zu Gast ist, zumindest erfahrener sein als der erste SVB-Gegner. 
Bei der Jugend gibt es zwei Landesendrunden mit SVB-Beteiligung. 
 
Heidelberg konnte seinen Saisoneinstand mit einem 4:2-Auswärtssieg bei Wacker München 
ganz anders gestalten als die Mannschaft von Thomas Dauner, die auf eigenem Platz gegen 
Bietigheim vergeblich einem Torerfolg hinterherrannte und am Schluss mit leeren Händen 
dastand. „Überlegenheit alleine nutzt nichts, wenn du nur drei Halbchancen erspielen kannst 
und dazu die Strafecken noch nicht so klappen wie teilweise vorige Saison“, weiß der SVB-
Coach, wie die Niederlage gegen den disziplinierten Aufsteiger zustande kam. 
Dass der bis Januar in England befindliche Torjäger Frederick Maack nicht annähernd ersetzt 
werden kann, ist Thomas Dauner klar. Helfen würde in der personellen Misere, wenn der 
verletzte Keanu Ciafardini wieder ins verunsicherte Team zurückkehren kann. Und da sieht es 
vor dem Heidelberg-Spiel tatsächlich gut aus. „Auch wenn er natürlich noch nicht wieder 
topfit ist, würde uns alleine seine Präsenz im Mittelfeld schon guttun“, hofft der Coach auf 
einen Einsatz des 22-Jährigen. 
Klar ist für Thomas Dauner aber auch, dass die gesamte Mannschaft gefordert ist. „Eine 
Leistung wie gegen Bietigheim wird nicht reichen, um gegen Heidelberg etwas zu holen. Vor 
allem müssen wir uns erinnern, dass Kampf eine der wichtigsten Tugenden ist“, pocht der 
Trainer auf vollen Einsatz von der ersten Sekunde an. Das Engagement in der Trainingswoche 
hat ihm jedenfalls gut gefallen. „Jetzt müssen wir das noch ins Spiel rüberbringen und uns 
das nötige Glück erarbeiten“, so Dauner.  
In der vorigen Saison konnte die SVB hier Heimspiel gegen den HC Heidelberg mit 3:0 
gewinnen, was nach zwei Unentschieden und einer Niederlage damals ein echter 
Befreiungsschlag war. Gegen eine Wiederholung hätte aus Böblinger Sicht sicher niemand 
etwas einzuwenden. 
 
Ihren Einstand gibt die neu aufgestellte Herren-Spielgemeinschaft SV Böblingen II / TSG 
Reutlingen in der 3. Verbandsliga mit dem Auswärtsspiel am Sonntag (17.30 Uhr) beim 
Karlsruher TV II.  
 
Am Samstag müssen die SVB-Teams der weiblichen U16 beim HC Ludwigsburg (10 Uhr) und 
der weiblichen U14 beim Mannheimer HC (14.30 Uhr) antreten. Jeweils als Tabellenvierter 
sind die Böblingerinnen in diesen Regionalliga-Halbfinalspielen sicherlich Außenseiter bei 
den ungeschlagenen Tabellenführern. Gleich am Sonntag finden die Endspiele bzw. Spiele um 
Platz drei in Ludwigsburg (WU16) und Stuttgart (WU14) statt. 
Außerdem spielt am Samstag (10 Uhr) die Männliche U14 in der Oberliga-Challenge ein 
Heimspiel gegen den Bietigheimer HTC. Und am Sonntag gibt es in Böblingen ab 13.30 Uhr 
einen Spieltag der WU12-Verbandsliga.  lim 
 



  


